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Fotogalerie

Ein Komet aus nächster Nähe

Dieses imposante
Gebilde ist «Tschury»

Von Thomas Baer

Die Bilder, welche uns die Rosetta-
Sonde kurz nach Redaktionsschluss
von Komet 67P/Tschurjumow-Ger-
asimenko zur Erde übermittelte,
sind schlicht und ergreifend
faszinierend! Auch wenn es auf dem
rund 4 Kilometer grossen Brocken
ziemlich streng riechen soll, möchte
man beim Anblick dieser
Landschaft am liebsten den Fuss auf die

unberührte Oberfläche setzen. Der
Lander «Philae» hat seine Landung
hoffentlich erfolgreich hinter sich
gebracht, wenn diese ORION-Aus-
gabe erscheint. Gespannt dürfen
wir auf die Bilder und neuen
Erkenntnisse sein. Noch nie zuvor hat
eine Raumsonde einen Kometen so
intensiv untersucht, wie dies Ro-
setta tut. (Red.)

Abbildung 1: In diesem Gebiet landet
«Philae». Wenn alles planmässig
verläuft, werden wir bald noch nie
gesehene Panoramabilder einer
Kometenoberfläche zu sehen
bekommen!
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Abbildung 2: Hier ist am 19. September 2014 aus 28.6 Kilometern
Entfernung deutlich ein Gasjet zu erkennen, der über dem schmalen Verbin- £

dungsstück der beiden «Hauptkerne» aufsteigt.
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